
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 29 (1903)

Heft: 24

Rubrik: Briefkasten der Redaktion

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 23.02.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Briefkasten der Redaktion.
K. i. S. ©er Söter gefjt nodj, aber ber Saurier tjat unfer ®rauen er=

regt. R. D. i. D. gum Slbfàjieb nodj roobl geeignet. SHber auf SBieberfefjen
bodj lieber nidjt. ©rufe! Puck. SBirb befteng beforgt. ©anf. Falk.

SBie immer regefmäfjig eingelangt. ®rujj! J. B. i. z. ©anf. Smmer
JjerauS bamit, roenn ©iner etroaS auf bem ©erjen fjat. T. I. T. SBaS
ber ©fjun. Sögel* in feinem gemfleton ber 3tr. 125 bringt, ift roirflidj
erfjeiternb, roeil roir tatfädjtidj aus 3Jtäbdjenmunb nodj nie berartige gel=
lenbe Sluffdjreie* geljört fjaben. ©8 fjeifjt bort: ©eEa ftanb rote er»
ftarrt, baS »tut in ifjren Slbern fdjien ju ©is ju gerinnen. Jtrampffjaft
prefjte fte ifjre betben ©änbe gegen bie »ruft unb bann Iöfte ftdj baS fäfjmenbe
©ntfetjen in einem geEenben Stuffdjrei: (gortfetjung fofgt.) A. A. i. B.
©S freut unS, bafj man baS ridjtige SKtttet gefunben Ijat, aber gadjerlin
ïônnten mir audj bei uns gebrauchen. ®rufj J. P. i. z. ©aS änbert bie
©adje ja ganj gemaltig, aber bem blauen 23tute tonnte eS fjödjftens oon
Stutjen feinl H. i. z. ©ut ganj gut jroifdjen Ijinein. J. K. i. A. ©te
©adjen paffen baS ganje gafjr, beSbalb gefjt Sie Slftualität oor. ©anf
unb nädjftens mefjr l Augustin. @o, fo, baS ift fdjön, roarum aber fo
lange fjtnter bem »erg balten? V. c. i. B. ©ünfef roar nie bie ©tgen=
fdjaft eines bebeutenben SJtanneS, besfjafb müfjte eS uns um ben ®enannten
leib tun, roenn er ju Ijodj geroertet rourbe. R. w. i. o. ©te finb auf bem
©oljroeg. ©ie Sfu S bilbung roäre gar fein fo fjarteS ©tücf Slrbeit bet gutem
SBillen. guoor aber mufj jeber ©chatten non ©in bilbung roeidjen, bann
gefjt'S mädjtig oorroärtS. ©eSfjatb fagte fdjon ©ofrateS, ber nidjt ber ®e=>

ringften ©iner roar: SBir roiffen, bafj roir nidjts roiffen!" Hilarius.
©anl. D. v. B. »erlangtes abgegangen, anbereS fucceftoe oerroenbet.

A. B. i. D. ©ie fjaben'S aber audj mit bem oerungfücften geuerroerf
oerbient in güridj, bafj fie oon ben SIppenjeEem auSgeladjt roerben!

A. B. i. E. ©aS ®efprädj ift fojufagen roortgetreu roiebergegeben, aber nidjt
burdj etn SDtitglteb btS M. E., eS rourbe oielmefjr burdj einen gremben er=
laufdjt. 3m übrigen gratulieren roir 3Ijnen für bie tnjrotfajen eingetretene
tlmfefjr, bie roobf nidjt jum geringften ©eil auf jenem ®efprädj berufjte.
©ie feben atfo, bafj ber STtebelfpalter" na für mängS guet ifdjt 1" T. Z.
I. z. ©ie müffen bie beutfdje Jlaiferrebe arg mifjoerftanben fjaben, ber m III
ja eben bte »flege brs »olfSltebeB unb ba fjat er bodj Sftedjt. J. P.
i. Z. S3ereit8 anberroärtS befjanbeft. M. c. i. o. ©er Utf roirb roeiter
getrieben, früher roaren'S bie SBetterfanonen, jetjt finb'S bte Stafeten, mit
roefdjen man ®eroitter maufetot ober nodj töter fdjiefjen roiE. ßaffet
ben ßeuten ifjre finbfidjen »ergnügen. Dber beEt nidjt audj ein ©ünblein
mandjmal ben »oEmonb an? K. R. I. B. ©aS »tut ber »äter fommt
auf bie flinberl ©aB fefjen ®te bodj jetjt am jungen ©erbcnfönig. ©ein
SIfjn SJtilofdj befeitfgte oor 86 Safjren ben Urgrofjoater beS jetjtgen SönigS
»eter. ©aS ift ber ßauf ber SBeltgefdjtdjte.

Verschiedenen. StnnonnmeS roirb nidit berüctfidjtigt.

Weissenstein Kurhaus b. Solothurn
(Schweiz)

1300 Meter über Meer
Ausgedehntestes Alpenpanorama vom Säntis bis zum Montblanc.
Hôtel und Pension. 70 Zimmer. Post und Telegraph im Hause.
Bergwagen im Hôtel Krone in Solothurn. Illustrierte Prospekte
mit Panorama gratis und franko durch den neuen Besitzer 76
(Zag 0. 125) K. Jlli.

Man begreife das enorm
Wichtige der ganz eigenartigen
Wirkungsweise des 0 d o I s wohl : während

also alle Übrigen Mund- und

Zahnreinigungsmittei nur während
der wenigen Momente desReinigens j

wirken können, wirkt das Odol stundenlang

antiseptisch nach, noch lange nach-

I dem man sich die Zähne geputzt hat. Odol

| saugt sich in die hohlen Zähne und in die
R Zahnfleischschleimhäute ein, imprägniert
I dieselben gewissermassen und dieser so

zurückbleibende antiseptische Vorrat ist
es, derstundenlang nachwirkt. Durch diese
merkwürdige Eigentümlichkeit des Odols
wird die sichere Asepsis (Freisein von
Fäulnis u.Gährung) des Mundes u. somit
das Gesundbleiben der Zähne erzielt.

Preis: Vi Originalflasche Fr. 2.50.

JBF" Stadelhoferplatz

Automobiles erster Marken.
General-Vertretung

von
de Dietrich, Cottereau,

Georges Richard,
Passy-Thellier, Prunel,

Ducommun, Mors,
Panhard-Levassor,

de Dion-Bouton,
Renault etc.

Voiturette Cottereau 5-6 PH, Modell 1904,
3 Schnelligkeiten (grösste 45 km) und Rückwärtslauf,

mit gesteuerten Einlass-Ventilen.

105 Preis Fr. 3750.

Im Rennen
Paris Madrid

waren von den sechs
erstangelangten

in Bordeaux
(552 km)

3 Wagen
de Dietrich.

Etablissement I. Ranges. ® Grösstes Lager der deutschen Schweiz.
Stets zirka 20 Automobiles vorrätig.

Cocostwssbuttcr.
(SJégétaline) eïtrafein 10 fg gr. 12.90
10 fg ©djtoetncfett, garant, rein 14.30
10 @ebör. grofje gioetfdjgen 4.10
10 faure gefdj. 2fepfelftücflr 7.10
10 SWeiê la gr. 3.40 unb 3.90
10 SJtnccarout, .fpötnti Ia 4.60
10 feine rueifje »ofjnen 3.
16 Sit. SDMaga, edjt, rotgofben 14.90
103 Jjj. gjttuttt*!, gtnken-êafel.

H 3586 Q

Sämtliche Technische
Bedarfs-

artikel :

Schläuche

Platten. Schnüre
etc."

für Kabrilibedarf.

Kautschuk-Warendepot
Preisliste gegen 20 Cts.

Gustav Engel, Berlin W. 54.
Potsdamerstrasse 131. 39-13

Bruchleidende Hü
finben ftdjere unb fdjttefte Reifung burdj mein patentiertes, mit oerfdjie=
benen golbenen SRebaiEen unb fjödjften StuSjeidjnungen prämiertes

Bruchband ohne Feder WBSÊBÊ
SJtan rjüte ftdj oor minberroertigen Otadjafjmungen. Sluf Stnfrage »rofdjüre
mit ©anlfdjreiben oiefer ©eljetlten gratis unb franfo burdj 71-13
O700B Dr. Reimanns, ^afßenßerfl, L. Nr. 162, Holland.

Die

Männerkrankheiten, -
deren Verhütung und radikale Heilung Preisgekröntes, nach den neuesten
Erfahrungen neu bearbeitet. Werk Uber 300 Seiten, vieie Abbildungen. Wirklich brauchbarer

Ratgeber u. sicherster Wegweiser zur Heilung bei Gehirn- u. Rückenmarks-
Erschöpfung, Ce8ehlechtsnerven - Zerrüttung, Folgen nervenruinierender
Leidensehaften und allen sonstig geheimen Krankheiten. FUr Fr. 2 in Brietmarken
zu beziehen vom Verfasser Spezialarzt Dr. RUMLER in CENF, Nr. 38 (Schweiz).

Srîefkasten âer lìeclàîon.
X. i. S. Der Köter geht noch, aber der Saurier hat unser Grauen

erregt. I?. 0. i. lll. Zum Abschied noch wohl geeignet. Aber auf Wiedersehen
doch lieber nicht. Gruh! puc-k. Wird bestens besorgt. Dank. l-slic.

Wie immer regelmähig eingelangt. Gruh! U. s. I. I. Dank. Immer
heraus damit, wenn Einer etwas auf dem Herzen hat. 1°. i. 1°. Was
der .Thun. Tägel" in seinem Feuilleton der Nr. 125 bringt, ist wirklich
erheiternd, weil wir tatsächlich aus Mädchenmund noch nie derartige .gel¬
lende Aufschreie' gehört haben. Es heiht dort: Hella stand wie
erstarrt, das Blut in ihren Adern schien zu Eis zu gerinnen. Krampfhast
prehte fie ihre beiden Hände gegen die Brust und dann löste sich das lähmende
Entsetzen in einem gellenden Ausschrei: (Fortsetzung folgt.) ». ». I. s.
Es freut uns, dah man das richtige Mittel gesunden hat, aber Zacherlin
könnten wir auch bei uns gebrauchen. Gruh I .1. k». 1. 2. Das ändert die
Sache ja ganz gewaltig, aber dem blauen Blute konnte es höchstens von
Nutzen sein! Tut ganz gut zwischen hinein. ^. K.. I. ». Dte
Sachen passen das ganze Jahr, deshalb geht die Aktualität vor. Dank
und nächstens mehr! »u/Zusrin. So, so, das ist schön, warum aber so
lange hinter dem Berg halten? V. c.. i. a. Dünkel war nie die Eigenschaft

eines bedeutenden Mannes, deshalb mühte cs uns um den Genannten
leid tun, wenn er zu hoch gewertet wurde. k. icV. i. o. Sie sind auf dem
Holzweg. Die Ausbildung wäre gar kein so hartes Stück Arbeit bei gutem
Willen. Zuvor aber muh jeder Schatten von Einbildung weichen, dann
geht's mächtig vorwärts. Deshalb sagte schon Sokrates, der nicht der
Geringsten Einer war: .Wir wissen, dah wir nichts wissen!" Mlsrius.
Dank. 0. v. S. Verlangtes abgegangen, anderes succesive verwendet.

». 0. i. 0. Sie Haben's aber auch mit dem verunglückten Feuerwerk
verdient in Zürich, dah sie von den Appenzeller» ausgelacht werden!

». S. i. e. Das Gespräch ist sozusagen wortgetreu wiedergegeben, aber nicht
durch ein Mitglied des Ivl. p., es wurde vielmehr durch einen Fremden
erlauscht. Im übrigen gratulieren wir Ihnen für die inzwischen eingetretene
Umkehr, die wohl nicht zum geringsten Teil auf jenem Gespräch beruhte.
Sie sehen also, dah der .Nebelspalter" .na für mängs guet ischt!" 1°. 2.
I. Sie müssen die deutsche Kaiserrede arg mihverstanden haben, der will
ja eben die Pflege dcs Volksliedes und da hat er doch Recht. ^. p.
I. Bereits anderwärts behandelt. ^ I«. o. i. o. Der Ulk wird weiter
getrieben, früher waren's die Wetterkanonen, jetzt sind's die Raketen, mit
welchen man Gewitter mausetot oder noch töter schiehen will. Lasset
den Leuten ihre kindlichen Vergnügen. Oder bellt nicht auch ein Hündlein
manchmal den Vollmond an? K. k. i. a. Das Blut der Väter kommt
auf die Kinderl DaS sehen -Sie doch jetzt am jungen Serbenkönig. Sein
Ahn Milosch beseitigte vor 8« Jahren den Urgrohvater des jetzigen Königs
Peter. Das ist der Lauf der Weltgeschichte.

Vvrsotiivclonvn. Annonumes wird nicht berücksichtigt.

Vàmtà Xurdau8 d. 8o1àriì
1300 Ivlstsr über ^lesr

H.usAsäelintsstes ^.Ipenpanorama vorn Lântis dis 2um Montblanc!.
Hôtel unci Pension. 70 Ammer. Post unci l'elsgraptr im tlauss.
ösrgvva-zsn im Itôtel Krone in Lolotkurn. Illustrierte prosvskts
mit panorama gratis unä t'ranlco äureli äen nsusn lZssit^er 76
(?a-Z 0. 125) K. â.

Msn dsizesltv clss enorm
WiotNige clec gsn? sigensrtigsn iiVlr-
kungsvveise cles 0 cl o l s «onl : «àn-
renä slso slle Übrigen iiilunci- unci

Isnnreimgungsmittei nur «ânrencl
cler wenigen Momente clesfteinigens

'»5

wirken können, Wirkt clssOciol stunclsn-
^ Isng sntiseptiscm naeb, noeb Isng« nsek-

clsm msn sieb à ?âkne gepulrt nst. iZctol

^ ssugt sick ln ciis koklsn ?ânno unci in clie

Iskntleisensvkleimiis'uts ein, imprägniert
cileselben gev/isssrmsssen unö ctieser so
üurlickdlelbenlie sntisepttseke Vorcst ist
es, clerstunrtenlsng nscckwirkt. vureb ctisse

merkvàciige ^igentiimlieiiksit äes 0ctois
v»irc>öie siobsrs »sepsis (Freisein von
päuInis u.IZSKrung) lies Punctes u. somit
clss Kssunclbleiden cler ?àtine erhielt.

?reis: c>r!ginz!ilsscne ^r. 2.SV.

WM" StaclelkoLerplà "MU

Automobiles erster ^îai*l<en.

von
äe vietricli, Lvttereau,

l!e«r!Ze8 Uctisrä,
?Ä88^-?kellier, prunel,

vucommun, Nors,
panlisrä-l^evassor,

de vion-kouton,
Renault etc.

Volturstlo voNorosu S 6 k-I-I, iVIociell 1904,
3 8cnneIIigkeiten (grösste 45 km) unci Niivkwärtslsut,

mit gesteuerten Linlsss-Ventilen.

105 f-i-eis ^. 3750.

Im Kennen
k>airis -- lHaÄriä

Wären von lien Secks
erstsnxelsnxten

in korâeaux
(S5? km)

z >Vaxen
âe vietrick.

établissement I. I^snxes. s Qrüsstes I>»xer âer àeutseken Sekwei?.
8tsts xii-kii 20 ^ut0in0diìL8 vorrüti-z.

(ocozltttzzdutter.
(V6g6taline) extrafein 10 kg Fr. 12.90
10 kg Schweinefett, garant, rein 14.30
10 Gedör. große Zwetschgen 4.10
10 saure gesch. Aepfelstücklr 7.10
10 Reis la Fr. 3.40 und 3.90
10 Maccaroni, Hörnli la 4.60
10 feine weihe Bohnen 3.
16 Lit. Malaga, echt, rotgolden 14.90
103 H. Humbel. Kenken-Kaset.

tt SS8« c^

Lämtlicliepeclinisciie
Leäark- ^-<7<^

artikel '

8vklsucks

plàn, 8eknüre
öle.'

für l-'»driiidoclars.

Preisliste gegen 20 Lis.

lZustav ^ngel, Sellin W. 54.
potscismerslrssse 131. 39-13

finden sichere und schnelle Keilung durch mein patentiertes, mit verschiedenen

goldenen Medaillen und höchsten Auszeichnungen prämiertes

Sruekbanci okne secier
Man hüte sich vor minderwertigen Nachahmungen. Auf Anfrage Broschüre
mit Dankschreiben vieler Geheilten gratis und franko durch 71-13
0700V Dr. »oimsnns, AalkenSerg, U. Nr. 162. «ollsnct.

Die

llecen Vsrniitung unä rsciiksle iieilung p>rsisssi<räncss, nscn lien neuesten
Iskrungen neu besudeltet. Werk llbeu à 8eiten. viele àbbiiliungen. >Virl<lio>i vrsuvli»

I-rsc-^iäpfuns, cZesoiilsOlicsnsrvsn - ^srrüttunU, ^ol-zsn nsrvsnruinisrsnclsr
I-slljsnsOlisttsn unll sllen sonsîis Uslisirnsn Krankheiten, ^lir 2 in knelmarken

beilsken »om Veàser Spo^i-»I»r?t vr. I^U^Il.I-1«: ln cZI-1^5, Kr. ZL s.Sct>«ei-).
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